
Oldenburg, 06. November 2006

Pressemitteilung

Lange Nächte – kurze Filme
Kurzfilmfestival zwergWERK findet erstmals auch im Cine k statt

Sehr geehrte Damen und Herren, 

Ende November finden zum sechsten Mal die Oldenburger Kurzfilmtage zwergWERK statt. Anbei erhalten Sie 
die Eckdaten und eine Kurzbeschreibung des Festivals. Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie zwergWERK 
bereits im Vorfeld journalistisch begleiten würden.

Sämtliche Pressemitteilungen sowie Bildmaterial sind auf der Website www.zwergwerk.net/presse abrufbar. Für 
weitere Anfragen und zur Anforderung von Presseakkreditierungen stehe ich Ihnen unter presse@zwergwerk.net 
sowie in dringenden Fällen unter der Nummer 0176-29751265 zur Verfügung.

Mit freundlichen Grüßen

Jan Kühnemund // zwergWERK



ECKDATEN

Name: zwergWERK – die 6. Oldenburger Kurzfilmtage
Termin: Donnerstag, 23. November bis Sonntag, 26. November 2006
Orte: Aula der Universität Oldenburg (Gebäude A11, Eingang Ammerländer Heerstraße)

Cine K in der Kulturetage
Polyester, Am Stadtmuseum

Veranstalter: zwergWERK - Verein zur Förderung des Kurzfilms als Kulturgut e.V. (gemeinnützig)
Preise: Pro Veranstaltung 3 Euro, Viererkarte 8 Euro, Dauerkarte 15 Euro

KURZBESCHREIBUNG

Der Herbst ist da, die Tage werden dunkler und die Nächte kälter. Und die Filme kürzer, wenn Ende November 
zum sechsten Mal die Oldenburger Kurzfilmtage zwergWERK stattfinden. An vier Tagen werden dann zahllose 
Miniatur-Spielfilme, unterhaltsame Experimentalfilme, kunstvolle Musikvideos und  kurze Dokumentationen 
über die Leinwände flimmern. Neben der Aula der Universität gibt es in diesem Jahr zwei neue Spielstätten: das 
Cine k in der Kulturetage sowie das gemütliche Polyester am Stadtmuseum.

Bei  zwergWERK  findet  jede  Ausprägung  des  Genres  Kurzfilm  seinen  Platz.  So  stehen  internationale 
Produktionen neben deutschen Hochschulfilmen und den Werken regionaler Filmemacher, Low-Budget neben 
Hochglanz, Namhafte neben vielversprechenden AmateurInnen. Aus mehr als 400 Filmen hat das zwergWERK-
Team die ausgesucht,  die es am interessantesten,  ansprechendsten,  schönsten  und  ungewöhnlichsten fand. 
Erklärtes Ziel ist  es, zu unterhalten,  aber auch mal die Wahrnehmung zu stören  und  andere Perspektiven 
anzuregen.

Kurzentschlossene können  bei  „Spontan  getan!“ einen  Preis  gewinnen.  Einfach  am  Donnerstag  bei  der 
Eröffnung (und anschließend auf der Website www.zwergwerk.net) das Thema abholen und dann in 60 Stunden 
einen maximal fünfminütigen Kurzfilm drehen. Es lohnt sich also, vorzuschlafen. 

zwergWERK bietet vier Tage volles Programm. Von Donnerstagabend bis Sonntagnacht wird man kaum zur 
Ruhe kommen: Sechs Programme mit Kurzfilmen aus aller Welt (die sogenannten Stollen), der Wettbewerb für 
FilmemacherInnen aus der Region, das Porträts der Kölner Filmemacherin Anke Limprecht, zwei dem Filmland 
Japan gewidmete Veranstaltungen, Party und Midnight Trash im Polyester und vieles mehr. 

Beim Festival geht es aber immer um mehr, als nur Filme gucken. Die angereisten Filmemacher sind meist sehr 
auskunftsfreudig und bereit, sich mit dem Publikum in netter Atmosphäre austauschen. So wird zwergWERK 
wohl auch in diesem Jahr wieder ein Festival der Einsichten und Anstöße, des Enthusiasmus, der Neugierde und 
der Sammelfreude sein.  

Das vollständige Programm erscheint in der zweiten Novemberwoche und ist auf der Website einzusehen. Auch 
in  diesem Jahr  hält  das Festival seine günstigen Eintrittspreise: Eine Einzelkarte kostet  nur  3  Euro,  eine 
Dauerkarte für alle vier Tage 15 Euro.



PROGRAMMÜBERSICHT

Donnerstag, 23. November
20:30 Uni Stollen I – Metamorphosen 
20:30 Cine k Stollen IV – Perspektiven 
22:30 Polyester Eröffnungsparty

Freitag, 24. November
18:30 Uni Stollen II – Imago 
18:30 Cine k Stollen V – Angstzustände 
20:30 Uni Länderporträt Japan
20:30 Cine k Alle Kinder dieser Welt (Episodenfilm, 2006)
23:00 Cine k Stollen VI – Flachland 
00:30 Polyester Midnight Trash I

Samstag, 25. November
16:00 Uni Stollen III – Fremde Welten
16:00 Cine k Kinderkurzfilme
18:30 Uni Stollen IV – Perspektiven 
18:30 Cine k Stollen I – Metamorphosen 
20:30 Uni Wettbewerb – Filme aus der Region
20:30 Cine k Werkschau Anke Limprecht
22:30 Uni Stollen V – Angstzustände 
22:30 Cine k Stollen II – Imago 
00:30 Polyester Midnight Trash II

Sonntag, 26. November
16:00 Uni Kinderkurzfilme
16:00 Cine k 20 Jahre Oldenburgische Aidshilfe
18:30 Uni Stollen VI – Flachland 
18:30 Cine k Stollen III – Fremde Welten 
20:30 Uni Wettbewerb – Spontan getan!
20:30 Cine k Werkschau Kazuhiro Goshima
22:30 Uni Music Seen – Künstlerische Musikvideos
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